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Vorwort

Sämtliche Fälle wurden überarbeitet und aktualisiert. Dabei konnte manche Anregung aus dem Leser-
kreis aufgegriffen werden. Alle Fälle sind von den Verfassern im Rahmen examensvorbereitender Lehr-
veranstaltungen an den Universitäten München, Bonn und Augsburg, der Humboldt-Universität zu 
Berlin sowie der Hochschule des Bundes besprochen worden und berücksichtigen in ihrer Konzeption 
und Ausführung damit Probleme, die Studierende erfahrungsgemäß mit der Lösung verfassungsrecht-
licher Aufgaben haben.

Die Fälle 6, 13, 21 und 22 wurden für die dritte Auflage neu hinzugefügt und decken Bereiche ab, die 
in den Vorauflagen weniger berücksichtigt wurden. Jeder Autor ist –  seit der ersten Auflage – für seine 
Fälle verantwortlich. Der Band ist auf dem Stand von August 2021. Für wertvolle Mitarbeit und Mit-
hilfe danken wir Elias Quinkler, Leon Redlinger und Clara Schattauer, Berlin, sowie Tobias Oehrlein, 
Augsburg. Wir möchten alle Leserinnen und Leser nach wie vor ermuntern, sich mit Anregungen und 
Kritik an uns zu wenden.

Augsburg, Berlin und Brühl, im August 2021 Hans Markus Heimann
  Hans-Markus.Heimann@hsbund.de

Gregor Kirchhof
 sekretariat.kirchhof@jura.uni-augsburg.de

Christian Waldhoff
 christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de

Aus dem Vorwort zur ersten Auflage (2004)

… Auch dieser dritte Band entspricht dem Konzept der Reihe „Beck’sches Examinatorium Öffentliches 
Recht“. Es zielt darauf, die Vorzüge eines Klausurenkurses mit einer examensrelevanten Wissensver-
mittlung zu verbinden: Examinatorium in der Form und der Anschauung des Falles. Wer die Fälle des 
Beck’schen Examinatoriums zuerst eigenständig löst und sodann den abgedruckten Lösungsweg „nach-
denkt“, schließlich die Leitentscheidungen liest, erarbeitet sich ein solides Fundament für das Examen. 
Die Reihe ist didaktisch aufbereitet, die Fälle sind in der akademischen Lehre erprobt. Die Lösungswege 
folgen dem Klausurschema, vertiefende Hinweise sind grafisch hervorgehoben. Die Zahl der Fälle und 
das Niveau der Lösungen sind nicht auf den allzu eiligen Leser zugeschnitten, sondern auf Studenten 
mit dem Ziel des Prädikatsexamens. Einige der Fallbearbeitungen übersteigen deshalb den Umfang 
einer Examensklausur. Dadurch deckt das Fallrepetitorium mit einer Vielzahl examenstypischer und 
aktueller Probleme den prüfungsrelevanten Stoff ab. Wer die falltypische juristische Argumentation 
durch die sorgfältige Bearbeitung der Fälle noch einmal übt, wird auch auf neue Konstellationen und 
unbekannte Klausurprobleme methodisch vorbereitet sein.

Udo Di Fabio
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